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 Es informiert Sie 
 
Telefon 
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E-Mail 
 
Datum 

Jasmin Enkhardt 
 
+49 202 563 2435 
+49 202 563 8111 
Jasmin.Enkhardt@stadt.wuppertal.de 
 
23.07.21 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die Sondersitzung der Bezirksvertretung Cronenberg (SI/1074/21) am 21.07.2021 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der SPD 
 
Herr Peter Damaschke, Herr Arnd Longrée, Frau Miriam Scherff,  
  
von der CDU 
 
Herr Bernd Budt, Herr Günter Groß, Herr Michael-Georg von Wenczowsky,  
  
von DIE LINKE 
 
Herr Heinz-Georg Zehnpfennig,  
  
von den Freien Wählern/WfW 
 
Frau Barbara Stenzel,  
  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Eva Miriam Fuchs, Frau Regina Orth, Herr Dirk Wallraf,  
  
von der AfD 
 
Herr Bernhard Wagner,  
  
Stadtverordnete als beratende Mitglieder 
 
Herr Holger Reich, Herr Rainer Spiecker,  
  
als Vertretung des Oberbürgermeisters 
 
Herr Dr. Johannes Slawig,  
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Nicht anwesend sind: 
 
  
von der SPD 
 
Herr Oliver Wagner,  
  
von der CDU 
 
Herr Dr. Klaus Ditgens,  
  
von der FDP 
 
Frau Jennifer Schunck,  
  
 
 
 
Schriftführer / in:  
 
Jasmin Enkhardt 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:    20:10 Uhr 
 
 
Frau Scherff fragt vor Eintritt in die Tagesordnung, ob die Tagesordnung um einen Punkt zum 
Thema Mehrgenerationenpark erweitert werden könne.  
Frau Stenzel ist gegen die Aufnahme eines weiteren Tagesordnungspunktes.  
Es wird wie folgt über die Erweiterung der Tagesordnung abgestimmt: Stimmenmehrheit bei einer 
Gegenstimme (WfW).  
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I. Öffentlicher Teil 

1 Fahrplanänderungen der WSW mobil GmbH im August 2021 
Vorlage: VO/0422/21 

  
 Die Bezirksvertretung hält an Ihrer vergangenen Beschlussfassung fest und 

nimmt diese Vorlage mit dem unter TOP 2 gestellten Antrag entgegen.  
 

  

2 Linienwegänderung des Busverkehrs im Bereich Rottsieper Höhe 
Vorlage: VO/1236/19 

  
  

 Beschluss der Bezirksvertretung Cronenberg vom 21.07.2021: 

Die Bezirksvertretung bleibt einstimmig bei der Ablehnung der 
Linienwegänderung und der Verlegung der Bushaltestellt Rottsieper Höhe und 
beschließt folgenden Antrag: 
 
Antrag der Bezirksvertretung Cronenberg an den Rat der Stadt Wuppertal; 
aufgrund der Dringlichkeit ersatzweise an den Ältestenrat der Stadt 
 
 
Die Bezirksvertretung beschließt: 
 
Die vorgesehene Linienführung in der Drucksache VO/0422/21 im Bereich 
Rottsieper Höhe wird nicht durchgeführt. 
Die alte Linienführung ist beizubehalten. 
 
Begründung: 
 
Die Verkehrssicherheit der überwiegend älteren Bewohner, sowie der 
Schulkinder der Grundschule Rottsieper Höhe ist durch die Verlegung der 
Linienführung und der  
Haltstelle nicht gewährleistet. 
Die Bezirksvertretung Cronenberg bestreitet, dass es sich hier um eine 
„geringfügige“ Änderung im Rahmen der Vereinbarung der Stadt Wuppertal mit 
den WSW handelt. 
Es sei denn man sieht hier ausschließlich die Vorteile der WSW im Bereich der 1-
Minute-Einsparung auf der Gesamtstrecke.  
Hierbei ist die Verkehrssicherheit für die Cronenberger Bevölkerung und der 
Kinder mit an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit nicht berücksichtigt und 
gewährleistet. 
Aufgrund der zeitlichen Zwänge, die die Bezirksvertretung nicht zu vertreten hat, 
bittet die Bezirksvertretung Cronenberg darum, den von ihr eingebrachten Antrag 
im Rat der Stadt oder im Ältestenrat, ersatzweise in einem beschlussfähigen 
Gremium zu behandeln und positiv zu bescheiden. 
Nachrichtlich an die WSW mit der Bitte um wohlwollende Prüfung. 
 
 
 

 Einstimmigkeit 
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3 Informationen zum Mehrgenerationenpark 
 
 Herr Dr. Slawig berichtet über den aktuellen Sachstand zum Thema 

Mehrgenerationenpark. Es wird ein Termin mit dem Ressort Grünfläche und der 
Stadtentwicklung geben um inhaltliche Fragen zu klären. Erst im Anschluss 
werden die weiteren Aufgaben an die Fachbereiche erteilt werden können. 
 
  
 

 
 
Nach Beendigung der Tagesordnung sagt Herr Dr. Slawig auf Nachfrage des Herrn Zehnpfennig 
zu, dass es eine Untersuchung der Hochwasserschäden geben werde und der Bericht den 
Bezirksvertretungen zur Verfügung gestellt werde. 
 
 
 
  
 
 
Miriam Scherff Jasmin Enkhardt 
Bezirksbürgermeisterin Schriftführer/in 
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